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Hallo,

Zitat

Willst du wirklich eine Grammatikstunde im Examen machen? Bei unserem Fachleiter
wäre das ein Wagnis gewesen, da wir nie Grammatik theoretisch in einem UB hätten
besprechen sollen. Vielleicht sehen das andere Fachleiter anders, aber eine reine
Grammatikstunde hätten wir nie machen dürfen.

Bei uns ist nur wichtig, dass das Ganze in einen situativen Kontext eingebettet geschieht, z.B.
(so meine Idee) "plans for the weekend".

Ich würde die Pläne unserer Buchheldin Megan Owen vorstellen, dabei die Struktur vorstellen
("If it rains, Megan will go to the cinema. If the sun shines, she will go for a walk.") und dann mit
den SuS über ihre möglichen Pläne sprechen. Dabei wird die Struktur automatisch verwendet.
Die explizite Bewusstmachung erfolgt an der Tafel (drauf verzichten werde ich wohl nicht
können).

Entscheidend ist, dass der Sprachumsatz hoch ist (dürfte der Fall sein) und dass ein messbarer
Lernzuwachs vorhanden ist (lässt sich bei Grammatik ja zweifelsfrei feststellen).

Was denkst du?

Liebe Grüße,
Carla-Emilia
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